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Herren Bezirksklasse Gr.2

TTV Dettingen : TV Hochdorf II 
Freitag, 20.01.2023, 20:15 Uhr

Spieltag 11 für den TTV Dettingen: TTV Dettingen und TV 
Hochdorf II trennen sich unentschieden

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr.2 traf der TTV Dettingen am vergangenen Freitag im 11.
Saisonspiel auf den TV Hochdorf II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Stäbler / Wierer, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Garant für
dieses Remis war insbesondere das untere Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier Einzeln
ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TV Hochdorf II dieses Match mit 4 Ersatzspielern
bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen
Giese / Haussmann waren die Gastgeber Wiederkehr / Schempp. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Ein Satz reichte nicht, weshalb Palm / Klein das Match gegen Stäbler / Wierer mit 1:3 verloren.
Pfannenstein / Bald konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Durukan /
Groscurth beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Es war ein langes Spiel, bis Alexander Wiederkehr
seine 2:3-Niederlage gegen Matthias Wierer quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet
wurde, dann doch an die Gäste. Volker Schempp bekam seinen Gegner Tim Stäbler beim klaren 0:3
nicht richtig in den Griff. Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz
den Mannschaftskampf weiterführte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Eberhard
Palm, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Stefan Haussmann verlor. Das musste man
neidlos anerkennen. Beim nachfolgenden Erfolg in vier Sätzen gegen Holger Giese kam Andreas
Pfannenstein nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er
konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Einen sicheren Punkt für
sein Team holte Thomas Klein beim 3:0 gegen Florian Groscurth. Nicht einen Satzgewinn überließ
Christian Bald seinem Gegner Demir Durukan beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:
4. Lange umkämpft war das Match zwischen Alexander Wiederkehr und Tim Stäbler, bevor sich der
Gastspieler mit 7:11, 9:11, 11:7, 11:8, 9:11 durchsetzte und Stäbler seine Favoritenrolle somit
untermauern konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Stäbler zu Ende ging. Einen Zähler für die Gäste musste Volker Schempp daraufhin
bei der 1:3-Niederlage gegen Matthias Wierer hinnehmen. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Holger Giese war Eberhard
Palm, obwohl er alles gegeben hatte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für Giese endete. Der neue Zwischenstand war 5:7. Andreas Pfannenstein
konnte derweil einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Stefan Haussmann beim 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nicht
einen Satzgewinn überließ Thomas Klein seinem Gegner Demir Durukan beim sicheren 3:0-Sieg
und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu rütteln. Christian Bald
machte mit Florian Groscurth beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher.
Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden
Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. In toller Verfassung präsentierten sich
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Wiederkehr / Schempp im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der
Punkt ging durch ein 1:3 an Stäbler / Wierer. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale
Ergebnis.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 27.01.2023
gegen den TV Kemnat, während der TV Hochdorf II am 25.01.2023 gegen den TTC Esslingen II
antritt.

 Statistik:
 TTV Dettingen

Doppel: Wiederkehr / Schempp 1:1, Palm / Klein 0:1, Pfannenstein / Bald 1:0 
Einzel: A. Wiederkehr 0:2, V. Schempp 0:2, E. Palm 0:2, A. Pfannenstein 2:0, T. Klein 2:0, C. Bald 2:
0 

 TV Hochdorf II
Doppel: Stäbler / Wierer 2:0, Giese / Haussmann 0:1, Durukan / Groscurth 0:1 
Einzel: T. Stäbler 2:0, M. Wierer 2:0, H. Giese 1:1, S. Haussmann 1:1, D. Durukan 0:2, F. Groscurth
0:2


